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din ^anbwerïerbereitt be§

Slntteê (Irlacfj, ber Bereits
ca. 70 SJÎitgtieber gä^It, tjat
fidj ju Slnfang biefeSJDtonatS
in SnS gefiitbet.

SlrBeitê; imb £ieferu»a§ü6ertiügmtöett.
(Slmtlicbe £5riginal»2Kitteilungen.) Nachdruck verboten.

®ie Slrbeiten bei Sauunternebntung ipruntruOSonfol mürben
Sngenieur ©. ßufft), ©auunternebmer in ©em, übergeben.

Set ©au bc# 3oIl= unb ipoftgebäubeS in ©ud)S (©t. ©allen) an
©ebrüber ©antenbein in SBerbenberg.

®er ©au ber Sommunalftrabe Oberlaftelfcgurtb (©raubünben)
an bie ©auunternebmung ©olca in ©burmalben.

fioblentranêporteinridjtungen im ©asroerf ©djlierett (3üridj)
II. Abteilung, an ßouis ©iroub in Dlten.

SSafferberforgung §enbfd)ifeit (Slargau) an ©tepban ©ircber,
©cbloffer in Slum (Slargau).

tirdje Bermatingen: a) bie ©erneut», ©erpub» unb ©tuffatur»
arbeiten an ÜKaurermeifter ©eger, ©rmatingen; b) bie ©cbreiner»
arbeiten an ©eiger u. ßäubti bafelbft ; c) bie ©eftublung an bie
©cEjreinerei ©gger in Dtorfdjad) ; d) bie ®errajäoarbeit an bie girma
Dborico in Qüridj unb e) bie ®eforation8materei an Sircbenbeforateur
•t. ©lanner in 2Bi)l.

tant, ©ermaltungSgebäube ^iirtd). SUS ©erfaffer ber auf Sin»

trag be§ SfßreiSgeric^teS nachträglich Dorn ©egierungSrat noch ange»
tauften brei ©ntmürfe aus ber Sbeenfonfurrenj für ein fantonateS
©ermattungSgebäube auf bem Dbmannamtsareat in 3üricb bat bie

Deffnung ber' SoubertS ergeben : §. 3ubet, 2Xrc§iteft, ©enf ; bie fgerren

ip. Sticfert, stud. arch, bon ©afel unb ©. g-röblidier, stud. arch, bon
©olotburn ; bie Herren ©uftab SBanner, Strcbiteft in ßaufanne, unb
ip. Iguber, Sïrcfjiteft in ©ebep.

®te ©ipferarbciten fiir bas Solotljitraer SDlufeum mürben mie

folgt bergeben : ßoS I unb III an ©erger unb ©Salter in ßu^ern unb
©olotburn, ßos II an ©ebrüber fftaöiccini in ©olotburn.

35er Sau eines ®analë aus ©tampfbeton in ber Slemtlerftrajje
3üricb an ©aumeifter §. ©ofjtoeiler.

®ie airbetten fiir bie (SrroeitcrungSbauten im Ulftjl iu SB1)1, bie

©rftellung bon gtoei ©eobadjtungSftationen betrcffenb, mürben ber»

geben mie folgt: ®ie ©taurerarbeiten an SBilbelm ©pper, ©aumeifter
in ©ofsau, bie 3immerarbeiten an 3. ©ifenegger, ©aumeifter in 3Bt)l,
bie ®adjbederarbeiten an ipaul SBeber unb 3- ©tiübart in SBpl, bie

Serpubarbeiten an 3« ©aufer, ©ipfermeifter in @t. ©allen, bie ßie»

ferung ber ©ifenbalten an ©utfneäjt u. ©ie. unb 3* ®ebrunner,
©ifen'banblung in @t. ©allen, unb bie ©anbftcinarbeiten an bie fünf
girmen : ©tattle, SKatteS u. ©argabr in ©t. SPargretben, 3äbnbler
u. 3inbel in @t. ©allen unb SBattmpl, Slug. Söärlodfer u. ,§aug in
©taab, ©ifä)of»®ietricf) in Sorfcbadj unb 3olh 3at. ©pper in ©or»
fcbad). _____

*Berftf)iebette$.

föauwcfett tu Uitrttf). SDie römi]d)=fati)oItict)e ©enoffen»
fcîiaft Qttrtc^) Bea6fid)tigt bett $8au einer neuen großen
Älrdje im Cftquartier ber @tabt, meines @otteSt)auS
bem (fl. StntoniuS üon ißabua gemibmet merben foil.

$te Seljrwerfftätteu ber Stabt Söertt gälten ju
@nbe be§ legten 3ot)re8 101 ©djitler, unb jmar 37
@c£)Ioffer, 33 ©freiner, 20 ©pengter unb 11 @d)uï)=

matter.
$er Umfang ber Baulidjett (fittiuirfinng Üit^erus,

meldje @nbe 1898 runb 28,000 ©inmoljner galjlte, er»

Ein tzandwerkerverein des

Amtes Erlach, der bereits
ca. 70 Mitglieder zählt, hat
sich zu Anfang dieses Monats
in Ins gebildet.

Arbeits- und Lieserungsübertragungen.
(Amtliche Original'Mitteilungen.) ànarà roi-voà

Die Arbeiten der Bauunternehmung Pruntrut-Bonfol wurden
Ingenieur E. Lussy, Bauunternehmer in Bern, übergeben.

Der Bau des Zoll- und Postgebaudes in Buchs (St. Gallen) an
Gebrüder Gantenbein in Werdenberg.

Der Bau der Kommunalstraße Oberkastels-Furth (Graubünden)
an die Bauunternehmung Solca in Churwalden.

Kohlentransporteinrichtungen im Gaswerk Schlieren (Zürich)
II. Abteilung, an Louis Giroud in Ölten.

Wasserversorgung Hendschiken (Aargau) an Stephan Bircher,
Schlosser in Auw (Aargau).

Kirche Ermatingen: a) die Cement-, Verputz- und Stukkatur-
arbeiten an Maurermeister Scger, Ermatingen; b) die Schreiner-
arbeiten an Geiger u. Läubli daselbst; o) die Bestuhlung an die

Schreinerei Egger in Rorschach; à) die Terrazzoarbeit an die Firma
Odorico in Zürich und s) die Dekorationsmalerei an Kirchendekorateur
K. Glanner in Wyl.

Kant. Verwaltungsgebäude Zürich. Als Verfasser der auf An-
trag des Preisgerichtes nachträglich vom Regierungsrat noch ange-
kauften drei Entwürfe aus der Jdeenkonkurrenz für ein kantonales
Verwaltungsgebäude auf dem Obmannamtsareal in Zürich hat die

Oeffnung der Couverts ergeben: H. Juvet, Architekt, Genf; die Herren

P. Rickert, swà. aà von Basel und C. Fröhlicher, àâ. arok. von
Solothnrn; die Herren Gustav Wanner, Architekt in Lausanne, und
P. Huber, Architekt in Vevey.

Die Gipserarbeiten für das Solothurner Museum wurden wie
folgt vergeben: Los I und III an Berger und Walker in Luzern und
Solothnrn, Los II an Gebrüder Raviccini in Solothnrn.

Der Bau eines Kanals aus Stampfbeton in der Aemtlerstraße
Zürich an Baumeister H. Goßweiler.

Die Arbeiten für die Erweiterungsbauten im Asyl iu Wyl, die

Erstellung von zwei Beobachtungsstationen betreffend, wurden ver-
geben wie folgt: Die Maurerarbeiten an Wilhelm Epper, Baumeister
in Goßau, die Zimmerarbeiten an I. Eisenegger, Baumeister in Wyl,
die Dachdeckerarbeiten an Paul Weber und I. Stillhart in Wyl, die

Verputzarbeiten an I. Bauser, Gipsermeister in St. Gallen, die Lie-
ferung der Eisenbalken an Gutknecht u. Cie. und I. Debrunner,
Eisenhandlung in St. Gallen, und die Sandsteinarbeiten an die fünf
Firmen: Mattle, Mattes u. Bargähr in St. Margrethen, Zähndler
u. Zindel in St. Gallen und Wattwyl, Aug. Bärlocher u. Hang in
Staad, Bischof-Dietrich in Rorschach und Joh. Jak. Epper in Ror-
schach.

Verschiedenes.

Bauwesen in Zürich. Die römisch-katholische Genossen-

schaft Zürich beabsichtigt den Bau einer neuen großen
Kirche im Ostquartier der Stadt, welches Gotteshaus
dem hl. Antonius von Padua gewidmet werden soll.

Die Lehrwerkstätten der Stadt Bern zählten zu
Ende des letzten Jahres 101 Schüler, und zwar 37

Schlosser, 33 Schreiner, 20 Spengler und 11 Schuh-
macher.

Der Umfang der baulichen Entwicklung Luzerns,
welche Ende 1808 rund 28,000 Einwohner zählte, er-
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